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^ ? - 53.

Dienstag ^ den 4. M a i 1830.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5 i7 - ( ! )

E d i c t . .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudea

wird Hienut bekannt gemacht: 3s sey auf An"
suchen des Herrn Johann Roch zu Treffen,
als Eess.onar der Frau Juliana Pairitsch, ,«
die executive Versteigerung, der „ dem Iosevb
Kanzer zu ierchendorf, eigenthümlichen, der
löbl. Herrschaft Treffen 5ub Rect l f .Nr . i ,
iZ et. »4 dienstbaren, wegen aus dem'Ver-
gleiche, ääo. i 6 . I u n ! i g 2 l schuldigen 2Z7ss
5z kr. und Nebenverbindllchketten mit genchts:
lichem Pfandrechte belegten,, und auf 726 ft
I 0 kr. gerichtlich geschätzten l 3)4,Kauftlchts!
hübe nebst Wohn- und Wirtschaftsgebäuden
gewilllgec, und h'ezu drei Fellbietungs. Tag,
sayungen, nämlich: auf den 2». Ap r i l , 23.
May und 24. Juni d. I . , jedesmal von 9
bis 12 Uhr Vormittags »m Orte der Real»,
tät Mlt dem Anhange anberaumt worden,
daß, wenn diese Realität weder be» der ersten
oder zweiten Versteigerung um oder über den
Wchayungswerth nlchcangebrachr werdenkönn-
te, dlese beider dritten Fellb^etung auch
unter dem ^chayungswerthe hlntangegeben
werden wurde.

Es werden daher die Kaufsliebhaber, und-
insbesondere der mtabulirte Gläubiger Franz
Surz , zur Verwahrung seiner Rechte zur i«ci-
taNon zu erscheinen vorgeladen. Die l m -
tations'Bedlngliisse f i ^ h î diesem Gerichte
täglich in den Amcsftunden einzusehen.

Vere.ntes Bez.rks-Gericht Neudeg den
5. Februar i83o.

A n m e r k u n g Bei der ersten Fe.lbie.
tung »st kein Kauflustiger erschienen.

^ ^"' " E d V ^ ^ ^ 6 -
Alle Jene, welche auf den Ver laß , des

zu Temltsch, verstorbenen Herrn Anton Gtev"
rer , aus was immer für e.nem Rechtsgrun«
de Ansprüche zu machen gedenken, so wie
auch ^ene, die zu diesem Verlasse etwas schul-
den, haben so gewiß den 2 l . May d I . ,
Vormittags y Uhr ,n dieser Amtskanzley zu
erscheinen, als wldrigens die Erstern sich d,e
Folgen des §. 2 1 4 , des a. b. G. B . selbst

zuzuschreiben haben werden, gegen die letz-
tern aber nach den h'efür bestehenden Gesetzen
fürgegangen werden würde.

Bezirks-Gericht Herrschaft Krupp am
23 Apr.l i83o.-

3. 5l3« ( l ) Nr. 2»4.
V e r m l e t h u n g des Gar tenhauses zu

S ' t t i c h .
Am 26. May 18Z0, Vormittag 8 Uhr,

wird in der Amtkkanzlev der k. s. Rellgions-
Fondsherrschaft Snllch, das dah,n gehörige/
zu Sittich stehende Gartenhaus, durch öffent-
liche Versteigerung, auf fünf Jahre, nämlich
seit 1. November l 8 3 o , bis Ende October
i 8 3 5 , an den Meistbietenden vermiethet wer,
den, wozu Miethlusslge eingeladen sind.

Verwaltungsamt der k. k. Rellgionsfondse
Herrschaft Sittich am 27. Apr»! l83o.

^. 507. (2) 3lr. »63.
E d i c t .

Vom Bezirks. Gerichte der lZameralherrfchaft
Veldes rviro hiemit det^nnt gemacdt: Os fev über
Ansucben deS Anton Bl icmel, vätellich Michael
Bliemel'fcben Velmöaensüberhaber von Zellach,
wider Franz Vou l , Curator tes Andreas Krifian
von ebendaselbst, wegen schuldigen 3^5 st. D. V3.
M . 3^l. <:- «. c., in die executive Feildietung der,
dem Lehtern gehörigen, zu .̂ eNach, 5ub hausNr
l u , vorkommenden, der He,lfchaft Radmonnü«
dorf, 5ud Urb. Nr. 769, dlenstbaren hübe. dann
des eben dahin dienstbaren Ueberlandsackeis »
^ e i , , und einiger Fährnisse, im gerichtlichen
Schahweclhe pr. ^29 fi. 25 tc., gennllig.t rror-
den. Ylezu werden nun drei Termine, und zwar:
der erste auf den 24. May, der zirelte auf den
24. ^uny und der dritte auf den 24. Iu lo e. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Ubr, in I^oco
der Realität zu ̂ eNach mit dem Anhange bestimmt,
daß, im Falle diese Realitäten sammt Fahrnissen,
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs»
Tagsayung um oder über den Schähungswerth
an Mann gebracht werden sollten, stlbe bei der
dritten Fellrietunqs» Tagsahung auch unter dem
Schäoungswerlhe hintangegeden werden würden.

Wozu die Kauftustigen zu elscdeinen mit dem
eingeladen werden, daß es ihnen frey stehe, die
Licitationsdedinftnisse hierorts einzusehen.

NeziltS< Gericht der Cameralheilschaft Nel«
des am »7. April i63o.

Z. 5o6. (2) ^ " 2 « ^
E d i c t . - < s.

Vo r dem Bezirks - Gerichte We,ßen.elS



236

zu Kronau, a!s Abhandlungs? Instanz, ha-
ben alle Jene, welche an die Verlassenschaft
des am 13. October p. I . , zu Bach Nr . 6 ,
verstorbenen Thomas Suppan, gewesenen
Besitzers einer Hübe, als Erben oder als
Verlaßgläubtger, oder aus was lmmer für
einem Rechtsgrunde einen Anwruch zu stel-
len haben, zur Anmeldung desselben den
i 3 . May l. I . , Vormmags um y Uhr ent-
weder persönlich, oder durch lhre Bevollmäch-
tigten so gewlß zu erschemen, als wldrlgens
nach Verlauf dieser Zett mit der Abhandlung
der Verlassenschaft vorgegangen, und solche
Denjenigen,' wclche sich t>'.ezu rechtlich ausge-
wiesen haben werden / eingcantwortct würde.

Kronau am 28. April l33c».

3. 5«4. (2)
G »̂ i ^ t.

Von dem Bezirks»Gerichte der Herrschaft
Psnovitscb wird anmlt bekannt gemacht: (Zs wur»
de über Ansuchen oer Ursula Roglttsch, Witwe
«nd Hormünderinn, und ces Joseph Kovatsch^
Mitvormund der Andreas Noglllscdischen Puvll»
4en von Stcackoule, in die FeUdictung der, dem
lobl. Gute Ga!1en6gg, sub Ulb. Nr. l 6 . zinsba-
ren, ebendort liegenden Halden Vellahhube. sammt
Hugehör und einigen Ess cten, germlliget.

Da nu« zur Vornahme derselben drei Tag«
fcktzungen . nämUch auf den 26. d. M. / 16. Apr»l
und 7. Mao d. ^ . , jederzeit Vormittags um »c»
Uhr, die deiden ersten m der hiesigen Amts^nz»
ley, und d« letzte in I^ocn oer Realität zu Hcra-
cboule mit dem Beisätze bestimmt norden / daß,
falls jene hude um den Schäyungs>rcrth pr.
565 ft. 2a lr. bei der. ersten oder zweiten Licita-
tion nicht angebracht werden tonnte, sie bei der
dritten auch unter dieser Summe hintangegeben
werden würde, werden die Kauftufilgen zur zahl»
«ichen Olscheinung, vorläufig aver zur Besichti»
gung der Realität und Gedäuee eingeladen.

Uedligens werden dem Otsteher derHude auch
die vorhandenen Fährnisse um die inoentariscke
Schätzung mit einem Drittel Zuschlag überlassen,
und es tonnen die übrigen Llcnanonsbedingmsse
täglich in den vormittägigen Amtsstunden hier em>
gesehen werden.

Bezirls'Gericht Ponovitfch am 5- März ,83o.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Licitation geschah tein Anbot.

Z. 5c>5. <2) Nr. 63ch.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wild hier.
mit allgemein kund gemacht: Es seyen zur Erfoc-
schung des aNfäNigen Activ» und Passlvstandes
nach Ableben nachstehender Personen, die Tag»
sahungen auf den 2 l . May d. I . , Vormittag
nach Anton Putzel, »j4 Hüoler von Fliesach, und
Blas Bartol von Reifn«z; aus den 22. Ma» d. I . ,
Normlttag nach Mathias Samsa, Grundbesitzer
von KlelnlaH, und Leonhard Penzhina von Trau«
ntt,- auf den 24. Maß d. I . , Vormlittag nach

Herrn Franz Novak vom Markte Reifn!;', in die-
ser Oerlchcslanzlei 'bestimmt worden.

Os haden oaher alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etlras schuloen, oder hieran etwas zu
fordern haden, an odbestimmten Tagen so gewiß
anzumelden, als wlcrlgens die Actlvbeträge im
Rechtswege eingetrieben < tie Verlässe gehörig ab«
gehantelt, und den betreffenden Erben eingeant«
worlec werden würden.

Bezirksgericht Reifniz den 26. April i33o.

Z. 5o3 (2^ '
V o l k s schu lbüche r f ü r k ra in i sche

T r l v i a l s c h u l e n .
Se. k. k. Majestät haden mit der aller«

höchsten Entschließung vom 26. May vorigen
Jahres zu befehlen geruhet, daß m den T r i -
vlalschulen Krams, rvo dle Landessprache bloß
kramlsch t f t , der Elementar-Unterricht in
dleser Eprache erlhnlet, und daß zum Behgfe
dieser Schulen dte nothwendigen schulbücher
auch bloß ln der kralmschcn Sprache aufge«
legt werden sollen, daß hingegen an den
Hauvlschulen und m allen Städten und
größern Markten der Unterricht fortan in
dsr krainischen und deutschen Sprache zu er-
theilen sey.

I n Folge dessen sind in dem hiesigen
Volksschulbücher - Verschleiße bisher folgende
neue Bücher »m Druck erschienen:

1.) D a s b loß k r a l n l s c h e N a -
M e n b ü c h l e i n ;

2.) D a s deutsch - k r a i n i s c h e N a -
me n b u ch l e i n ;

3.) D,e bloß krainische biblische Geschich-
te für Kinder, unter dem T l l e l : s ^ o ä b e
3. ? i s i n a sä i n l a ä s I ^ n ä i ^ o l i r ä ^ -

ElN Hülfbbuch für Katecheten und Schüler
in der zweyten Classe der kramlschen Trioial-
schulen; und

4.) Anleitung zur grammatischen Er-
lernung der kraimschen Sprache, unter dem
Ti te l : M e t e l k o ' s S lowen ische G r a m -
m a t i k . E t n A u s z u g a u s s e i n e r
g r ö ß e r n G r a m m a t i k , f ü r P r a p a «
r a n d e n und V o l k s s c h u l l e h r e r .

Andere Bücher werden in diesem Jahre
noch gedruckt werden.

Schulen - Oberaufsicht Laibach den 21 .

April i83o. ^ _ _ _ ^ _ „ _
3. 4927^(3) ^ , . ^ä I . 3i. 272.

E d i c t .
Das Bezirks. Gericht der Herrschaft Pono«

vitscb macht h'ömic betannt: Es wurde.über dai
Ansuchen oeö Blas Uran von Okrog, in die Fei!«
bietunch seiner, dem lövl. Gute GaNenegg, «»l,
Urd. 3lr. 52, untttthänigen 2j5 Kguftschtshude
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sammt Zugehcr, gewiliiget, und zu deren Vor»
nähme drey Taqsaßungen, als: auf den 2 . , 23.
Apri l und ,4- May d. ) . , jederzeit Vormittags
um io Uhr ln dem Wohnhause oes Franz Raö°
potnlg zu Wrüsche, mit dem Beysetze bestimmt,
daß, FaNs jene Yudrealltät um den gerichtlichen
Schähungsrrerth pr. »»? ft. 4c» kr. M . M . , bey
der ersten oder zweyten Llcualion nicht angebracht
wilden tonnte, sie bey dec drttten auch unter
dieser Summe hingegeben werden rrürde.

Die Kanüustigen und die Tabular. Gläudi»
ger werden daher zur zahlreichen Erscheinung ein-
geladen, und es tonnen tne Llcirations - Beding-
nisfe, die Schätzung und der Grundbuchs - (Kx.
tract täglich in cen vormittägigen Amtsstunden
hier eingesehen werden.

Bezicts- Gericht Ponovitsch am 5. März l83a.
A n m e r k u n g . Beo der ersten und zweiten

Licitation geschah tein Anbot.

Z . 494- (5) ^ . 2ä ^. ^ r . 12.
E d i c t .

Das Bezirks. GerichtTchneeberg mactt kund-
M seye über Anlangen der lödl. t. t. Kammer,
pracuratur zu Laioach, in Vertretung der Stadt
Steiner Spi ta lsgül t . und des s. k. Camera! .
AerarS von dem hochlöbl. s. k. S tad t , und Land.
rechte in Kra in , in die öffentliche Versteigerung
der inventariscd auf 72 ft. 27 tr. geschätzten, in
Leideskleidung, Nettgewand und Bucher, beste»
henden Verlaß« Fahrmsse des seel. Ignaz Pes«
dirz, gewesenen Bezirtötlchlers aNhier, gewiNiget,
und zur Abhaltung dieser Versteigerung auf Er»
suchen des lob!. Beznls ° Gerichtes Müntendoif,
drey Termine: auf den '4- M a y , 23. May und
'»> Juno d. F. , zeoesmal um 9 Uhr früh vor
diesem Gerichte mit dem Neyfatze angeordnet wor-
den, daß, wenn die Verlaß« Fahrnisse weder bey
der erstcn noch zweyten Versteigerung um den
inventarischen Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden konnten, solche bey der dritten auch unier
demselben, jedoch jedesmal gegen gleich bare Be«
zahlung hintanaegeben werden sollen.

Bezirks» Gelicht Schneeberg am »4. Apri l

i83a. ___—^»_^_»__

Kundmachung.
Zur Besetzung des Oberbeamtens - Posten,

dann des Remmeisters- und Steuereinneh-
mers-Posten an den zu Gonnegg in Unter-
karnten, in vereinter Verwaltung stehenden
Gütern, wird die Eomp^tenz mtt dem ausge-
schrieben, daß jene ^jndlmduen, welche sich zur
Besorgung des emen oder andern Dienstes
vollkommen geeignet finden, und solchen zu er-
halten wünschen, ihre eigenhändig geschnebe-
nen Gesuche bis 2 0 Ma i i g Z o , an die Ad'
mlNlstration der fürssl. und graft. Rosenberg'-
schen Fideuommiß. Güter nach Klagenfurt)
wo sie auch die angemessen bestimmten Dienst-,
Emolumente vernehmen können, portofrei ein-
zustndkN/ und sich dar in über chr A l t e r , zu-

rückgelegte Stud ien, bisherige Dienstleistung
und tadellosen Lebenswandel mit Orlgmal-U -
künden oder beglaubigten Abschriften auszu-
weisen haben.

D»e wesentliche Erfordernisse sind:
Für den Oberbeamiens-Posten die Be-

fähigung zur polltlschcn Geschäfts 5 Verwal-
tung, zum Eivl l- und Erlnnnal-R'chttramte,
wie zum Rlchteramte über schwere Pollzelüber,
tretungen, ferner die vollkommene Kenntniß
der wlndlschen oder einer mit dieser verwand-
ten Sprache, dann die Fähigkeit zu emer
Kautlllnslelstung von 1000 ft. Eonv. Münze,
die auch fidcijussorisch gestellt werden kann.

Für den Renlmelsterß- und Steuerein-
nehmers - Posten gründliche Kenntniß des
Untelthanßfaches, der Landamnrung , des
Sieuerwesens und der wlndlschcn oder emer
Mlt dieser verwandten Sprache, dann die Fä-
higkeit zu einer Kaunonslelflung von 5oo st.
Conv. Münze, die auch fioeljussorisch gestellt
werden kann.

Klagenfurt den 26. Apri l i83o.

Z. 5 o i . (2)
Joseph B i e r am p e l ,

bürgert. Baumwollen-Fabrikant aus Wicn>
empfiehlt sich diesen Ma i -Mark t mit einem
wohl assortivten Lager von BaumwollwaareN/.
als: verschiedenen Gattungen Piquoe's zu Gl -
lets, engl. Leder, weißen Kammertüchern und
Pcrkals, T ü l l , Organtin und Vapeurs, Ba-
tist, ostmdischen leinenen Sacktüchern, gefärbten
Damis's, Casimirs und Toilinetts, modernen
Hosenzcugen, Chaccinct-Kleidern für Damen ̂
Pariser Westenzcugen für Herren, einer aroßen
Auswah^ moderner Herren-Halstücher, ma-
lischem Strickgarn, jo wie auch allen Gattun-
gen Baumwollen. Indem er um zahlreichen Zu-
spruch bittet, verspricht er nicht nur die promp-
teste Bed.enung, sondern auch die möglichst bil-
ügsten Preise.

Seine gemauerte Hütte ist N r . Z.

Z. 502. (2)
Bei Leopo ld P a t e r n o l l i , am Platze,
Nr . 3, in Laibach, sind viele Kunst- und M u -
sikalien-Neuigkeiten angelangt, worunter, fol-

gende die interessantesten sind, a ls:

P l a n der U m g e b u n g e n von A l g i e r ,
lythographirt a 6 kr.

P o r t r a i t des Caspar Hause r , lpthogra-
phir t , colorirt ä 20 kr., schwarz ü i5 kr.

—̂ — der zwe: zusammengewachsenen
S iames l chen K n a b e n , lpchogra-
phir t , colorn-t 2 2a kr., schwarz » l 5 / l .
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H, H e r z , Le Bijou. Polacca p. 1. Piano-
Forte, ^H-eiß: 2& fr.

Er »st noch immer mit den schon früher
angekündigten Artikeln sornrt, und führt je-
de Bestellung mit Pünktlichkeit und mit der
an den Tag gelegten Billigkeit aus.

Z. 496. (Z)
Kundmachung.

Unterzeichneter macht dem hochverehrten
Publicum die ergebenste Anzeige, daß er sich
mit einem gut sortirten Warenlager schon ver-
fertigter Kleidungsstücke, als auch mit feinen,
mittelfeinen und ordinären Tüchern, Sar t in-
clot's, Kasemirs, Mousselinen, verschiedenen
Gattungen Sommerzeugen auf Beinkleider und
Glletzeugen, versehen hat ; er empfiehlt sich
daher den?. 1?. Herren Abnehmern zu geneig-
tem Zuspruch, und versichert zugleich nicht nur
beste Qual l tat, jollde Arbeit, sondern auch
die billigsten Preise.

S e b a s t i a n Z e r g o l l ,
Mannskleidermacher, wohnhaft

im Eckgewölbe der Juden-

8- 47Z. (5>
A n z e i g e

e ine r N i e d e r l a g e des k. k. ausschl ie»
ßend p r i u i l . T i n t e n p u l v e r s , v o n

C. F. S c h m i d t i n W i e n .
Dieses Tlntenpulver liefert eine T in te ,

deren Vorzügllchkelt, Güte, Dauer und be-
sondere Wohlfeilheit jede bisher fabricirte über-
t r i f f t , und welche noch den Vortheil gewahrt,
daß sie im Stehen nicht dick wl rd , kemen
Schimmel unterworfen is t , je alter desto
schwärzer w i rd , und nicht durchschlagt. Die-

ses Pulver liefert der Fabrikant der illyrischen
hohen «andesstelle contractmaßlg schon se,t
mehreren Jahren.

Das ganze Packet von zwei Pfund ̂ e n o -
Gewicht kostet zwei Gulden E. M . , und gibt
zZ Maß beste Tinte; das halbe Packet von
ein Pfund Aeno , kostet einen Gulden E. M . ,
liefert 6 Maß Tmte , und ,st nebst Gebrauch-
zeltel zu haben: ln Lalbach m der Spezerey-
Handlung von

Müh le i sen et Moschitz,
am Deutschen Platze.

Z , 4S>3* (5)
N A C H R I C H T .

Der Unterzeichnete hatdieEh-
re einem hohen Adel, dem löbli-
chen kaiseiL königU Militär und
verehrten Publicum ergebenst anzu-
zeigen , dass vom i* May d. J» an-
gefangen , sowohl in dem Theater-
Kaffeehause, als auch in der Stern- -
Allee täglich Nachmittag verscliiede-
ne Gattungen Gef ro rnes und son-
stige Erfrischungen von bester Qua-
lität ZU haben seyn werden. Er
versichert die billigsten Preise und
prompteste Bedienung, und bktet
um zahlreichen Besuch,

Laibach den 27* April 1800,
Mar t in J e r t s c h i n ,

Pächter des ständischen Theater-
Kaffeehauses.

Niterarische Anzeige

I m hiesigen Zeitunas-Comptoir ist so eben wieder erschienen, und wolle von den (? 1.) Herren
Pränumeranten gefälligst in Empfang genommen werden:

1
Schütz's a l lgemeine Erdkunde ; 16./ 17. und ,3. Lieferung. Pranume-

ration auf die 19. Lieferung mit 40 kr. C. M .

W i e l a n d ' s Uebersetzungen, 29. bis 28. Lieferung, complete.

, H e i n s i u s , Dr. T h e o d o r , Vo l l s tänd iges W ö r t e r b u c h der deutschen
Sprache . Htm Bandes 4. Heft. Pranumeration auf das 5. Heft mit
24 kr. C. M .

Neueste österreichische J u g e n d < B i b l i o t h e k . 6. Bandchen als Rest des
ersten Quartals; 7. Bandchen als erstes Bandchen zweiten Quartals. Präs

. numeration für das Quartal 1 fi. C. M .


